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Solidarität und das soziale Band.   
Das Problem der systemischen Affekte bei Freud Samo Tomšič  
 
Die Psychoanalyse begann als Therapie von scheinbar individuellen psychischen Leiden. 
Dennoch entdeckte Freud recht schnell die Funktion kultureller und ökonomischer Faktoren 
bei der Erzeugung »moderner Nervosität«. In einer Epoche wie der unsrigen, die durch die 
katastrophalen Folgen der neoliberalen »Zerschlagung der Gesellschaft« (W. Brown) 
gekennzeichnet ist, gewinnen die Beiträge der Psychoanalyse zur Gesellschaftskritik neue 
Bedeutung. Zu diesen Beiträgen zählt z. B. Freuds kontroverser Begriff des Todestriebs, der 
angesichts einer Steigerung antisozialer Affekte und systemischer Aggressivität heute wieder 
verstärkt an Virulenz gewinnt. Angesichts der dramatischen Gegenwartslage scheint 
wiederum der andere, ›optimistischere‹ Aspekt der Freud'schen Kulturkritik etwas 
vernachlässigt worden zu sein. Es ist dennoch wichtig zu erinnern, dass Freud mit dem 
Begriff des Eros durchgängig den inhärent sozialen Aspekt des affektiven Lebens 
thematisierte. Darunter sei aber keine einfache oder naive ›Politik der Liebe‹ zu verstehen. 
Vielmehr kündigt sich im Eros eine mögliche Theorie der Solidarität an, die einerseits die 
fragile Konsistenz des sozialen Bandes thematisiert und andererseits die Möglichkeit einer 
emanzipatorischen Sozialität denken lässt. 
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